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Verhandlungsstrategien für Ihre Sparzinsen 
 
Sparszenario Verhandlungstipp Achtung, Falle! 
 
Vor Abschluss 
eines neuen 
Sparbuches 

 
 Anlagezweck und Bindungsfrist 

überlegen 
 
 Konditionen der Banken verglei-

chen 
 
 Bei Sparbücher mit variablen Zin-

sen: Zinssatz verhandeln!  

 
Sie legen Geld nicht fristen-
konform an:  
a) Zu kurze Bindung bedeutet 
entgangener Zinsgewinn.  
b) zu lange Bindung  bedeu-
tet, dass Sie Geld vor Ablauf 
der Bindung beheben müssen = 
Zinsverlust durch Vorschuss-
zinsen oder geringeren Zins-
satz 

 
Während der 
Laufzeit  
(Für bestehende 
Sparbücher) 

 
 
 Steigendes Zinsniveau: Auf Sparbü-

chern mit variablem Zins den Zins-
satz kontrollieren (ev. höheren Zins-
satz urgieren) 

 
 

 
 Fallendes Zinsniveau: Zinssatz kon-

trollieren, nachverhandeln. 
 

 
 
 Beheben von Beträgen während 

der Laufzeit bei a) gebundenen 
Sparbüchern: Vorschusszinsen beach-
ten, nur Beträge beheben, die Vor-
schusszinsen-frei sind.  
Bei b) Kapitalsparbüchern: Behebung 
gemäß Zinsstaffel. 

 
 

 
 Bindungsfristen überprüfen (even-

tuell Umschichtung täglich fälliges Geld 
auf längere Bindung = mehr Zinsen) 

 
 

 
Steigendes Zinsniveau: Bank 
gibt steigenden Zinssatz nicht 
weiter: entgangener Zinsge-
winn 
 
Fallendes Zinsniveau: Bank 
senkt Zinsen zu irgendeinem 
Zeitpunkt, Sparer merkt nichts 
davon. 
 
Behebung von gebundenen 
Beträgen kostet 1 Promille pro 
Monat der nicht eingehaltenen 
Bindungsfrist. 
 
 
 

 
Bindungsfristen. Zu kurze 
Bindung bedeutet entgangener 
Zinsgewinn. Zu lange Bindung 
bedeutet: Geld muss vorzeitig 
behoben werden = Vorschuss-
zinsen oder geringere Zinsen. 

 
Beendigung / 
Schließung von 
Sparbüchern 

 
 
 Abreifungszeitpunkte notieren! 

 
 

 
 Abrechnung kontrollieren, auf Schlie-

ßungsgebühren achten. 

 
Sparbücher, die ausgelaufen 
sind, werden nur mehr zum 
Eckzins verzinst!  
 
Schließungsgebühr zehrt bei 
Kleinbeträgen und kurzen Lauf-
zeiten den Zinsertrag auf. 


